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Wichtig für



1 Von einem Gabelstap-
lerfahrer wird verlangt,

dass er mindestens 18 Jahre
alt, gut ausgebildet und
zuverlässig ist. Er muss schrift-
lich mit der Führung des
Gabelstaplers beauftragt sein.

2 Damit der Gabelstapler
nicht unbefugt benutzt

wird, muss der Schlüssel
beim Verlassen abgezogen
werden. Nur der zuständige
Mitarbeiter darf den Gabel-
stapler benutzen.

3 Vorhandene Fahrer-
rückhalte-Einrichtungen

müssen genutzt werden: 
Vor Fahrtbeginn Sicherheits-
gurt anlegen oder Tür der
Fahrerkabine schließen.



4 Die Last immer sorg-
fältig und hinten auf

der Gabel aufnehmen! Die
Last darf nicht zu schwer
sein. Nach der Lastaufnahme
wird der Hubmast zum Ver-
fahren nach hinten gekippt.

5 Die Last wird beim
Verfahren in möglichst

tiefer Stellung gehalten 
und erst im Stillstand an-
gehoben.

6 Geschwindigkeit so
einrichten, dass 

scharfes Bremsen nicht 
notwendig wird.



7 In Kurven Geschwin-
digkeit reduzieren.

8 Beim Fahren auf schrä-
gen Fahrwegen gilt:

Immer die Last bergan! Auf
keinen Fall am Hang 
wenden!

9 Zum Erreichen hochge-
legener Arbeitsplätze

darf der Gabelstapler nur
mit einer Arbeitsbühne benutzt
werden. 
Die Arbeitsbühne muss sicher
am Lastaufnahmemittel befes-
tigt sein.



10 Nur wenn ein Bei-
fahrersitz vorhan-

den ist, ist das Mitfahren auf
Gabelstaplern erlaubt.

11 Es ist darauf zu 
achten, dass die 

zulässige Nutzlast nicht
überschritten wird. 
Zu jedem Lastarm gehört
eine maximal zulässige
Nutzlast: Tragfähigkeits-
Diagramm beachten!

12 Für Rollen und
Fässer Anbaugeräte

benutzen.

kg

3000

2000

1000

mm  3000  2000  1000



13 Nur die vorgesehe-
nen Verkehrswege

benutzen.

14 Ladebrücken müs-
sen stabil und

gegen Verrutschen gesichert
sein. Ladebrücken dürfen
keine glatten Oberflächen
aufweisen.

15 An unübersichtlichen
Stellen, wie Türen,

Kreuzungen, langsam fahren
und – wenn nötig – Warn-
zeichen geben.



16 Auf schwächere
Verkehrsteilnehmer

Rücksicht nehmen: 
Es ist immer damit zu rech-
nen, dass sich Fußgänger
auf dem Fahrweg aufhalten. 
Dies gilt insbesondere beim
Rückwärtsfahren.

17 Keine Hindernisse
für Kollegen aufbau-

en: Lasten nur an den dafür
vorgesehenen Stellen abset-
zen. Die Lagerung von
Lasten auf Verkehrswegen ist
verboten!

18 Geräte täglich über-
prüfen, technische

Fehler melden.
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